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Dem Musikverein Ha- ,
ckerberg-Neudauberg
gehören derzeit über 40
aktive Musiker und Mu-
sikerinnen an; Auch viele
junge Talente sind in '

den Reihen des Vereins
anzutreffen.
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MUSikei tieten ge-einsam auf
iIIU$IKUEREIN HACKERBEHS-NEUDAT BERG / Die Musikei:üeten nicht,nur selbst äuf die
3tihhe, um für Stimmun1tusorgen. Sie organisieren auch elligeveranstaltr.qgeni
ßHGRBERG /.Auch, wenn' sich :

nit Ende des Sommers die Sai-
.on der Musikertreffen und Aus:
ückungen langsam zu Ende
reigt, spielt sich beirn Musilwer-
rin Hackerberg-Neudauberg
lennoch einiges ab. Dass der
vlusikverein nictrt nur musika-
isch Feste feiern und orlanisie-
en kann,,be-wbist die schon fast'
:r.u Ttadition gewordene Kultur-
rerlanstaltung. Diesmal lorgle
ler Kabarettist Thomas Stipsr$,
nit seinem Programm,,Bauem-
rchaeh" für zatrlieiche Lach-
iampfe unter den rund 500 be-

;bistCrteriZusehem.' 1

Zu Begt44 des Jahres wurde
(apellmeister Ing. Christoph
labCitsi:äxri'.'neüeh, BeziflGob',
,rurrt d", Bezirkes Gtissing ge-
ttählt irnd vertritt die.neun Mu-,' 

'

rilftapellen mit neuem Schwung
rnd viel Elan nach außen. Das
)rste Highlight seiner Amtszeit
var die Marschmusikbewerhrng
diJG ;Septe-mber iry-r;Fußballsta; .

lioniiri StgggrsbaCh;Neben acht
/on neun Bezirkskapellen waren
ruch einige,.KaDblLen ags den
rrnliegenden Bezirken verfreten
rnd traten in den Stufen B bis E
nu gewertung an. Zahlreiche
Zuseher füllten die fribtine des

itädions und,wurden Vor, allem
lurch das eine oder andere

Sho.wprograrnm in Staunen ver-
setzt Der Musikverein Hacker-
berg-Neqdauberg lyaf natürlich
auchvertreten undkonnte in del

Stufe C einerr,,Sehr Guten Er-
folg" mit nach Hause nehmen.
Vcir allem für die jtingeren Musi-
ker waren die Probenttitigkeiten
im Marsqhblock ein wichtiger
Iemprozess um für das Mar-
schieren, sei es bei der Marsch-
musikbewertung oder bei ande-
ren Ausrückungen,: bestens ge-
rüstet zu sein.

Teilnahme bei der,,Langen
Nacht der Blasmusik"

Erstrnals in der Geschichte der
Blasmusik im Bezük Güssing na-
ten Musjker aller Bezirlskapellen
znsarnmen, um gemeinsirm auf

der gtihne zu musizieren:.Nach
etlichen Proben hat dieses Be-
zirksorchester ein anspruchwol-
les Programm,:bei' der. ;,Langen
Nacht der Blasmusik" am 25. Ok-
tober im Kulhuzentrum in Güs-
sing zum Besten gegeben. Dabei
hat jeder einzelne Kapellmeister
eines Vereins im Bezük zumin-
dest ein Stück dirigiert. Nattirlich
wollten sich auch einige Musiker
des Musikrrereins rHäckerberg-

Neudauberg dieses Ereignls
nicht entgehen lassen und waren
oder'sind noch immer irn Be-
zirksorchester mit Begeisterung
mitdabei-, ' '' Ari2erge
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